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Nro . 32 ,

Olden

wöchentliche

buraische

Anzeigen .

Montag , den 8ten August 1803 .

Patent zur Besignehmung der beyden bisherigen Münsterschen Ämter
Vechta und Cloppenburg .

Bon Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich Ludwig , Erbe zu Norwegen ,
Herzog zu Schleswig , Holstein , Stormarn und der Dithmarschen , Fürst zu Lübeck ,

Herzog und regierender Administrator zu Oldenburg 2c. entbieten allen und jeben Einwohnern

und Unterthanen geistlichen und weltlichen Standes , imgleichen ben Lehens - Basallen der zum

vormaligen Hochftift Münster gehörig gewesenen beyden Nemter Vechta und Cloppenburg , Un

fere Fürstliche Gnade , geneigten Willen und alles Gute . Da bey der in Folge des Luneviller

Friedens geschehenen Regulirung der Entschädigungen in Deutschland , Unserm Herzoglichen
Hause die zu dem vormaligen Hochftift Münster gehörig gewesenen beyden Aemter Wechta und

Cloppenburg und zwar in secularisirtem Zustande , mit allen denselben anklebenden Gerechtsamen
Eutern und Einkünften , wo sie auch belegen seyn mögen , und mit der völligen Landesboh it ,

so wie auch mit den in beyben Aemtern belegenen geistlichen Corporationen , Stiftern , Klöstern
und deren Gerechtfamen und Gütern , zugefallen sind ; auch ferner wegen sothaner Uns gebühe

renden Schadloshaltung am 6ten April b . J . zu Regensburg eine nabere Vereinbarung abges

schlossen und zur Kenntniß Römisch Kayserl . Majestät und der gesammten Reichs - Tags -Vers

fammlung gebracht worden ; So haben wir nunmehro die Besißnahme vorgebachter beyden
Meniter und deren Incorporation mit dem Herzogthum Oldenburg für gut gefunden und bes

schlossen , und zu dieser feyerlichen Handlung , imgleichen zur Bekanntmachung Unserer hiebey
erforderlichen provisorischen Anordnungen und Einrichtungen , den Etats - Rath und Vice - Canzlens

Director Johann Conrad Georg und den Regierungs Canzley . Assessor und Landes - chivar
Christian Ludwig Runde als Unsere besonders dazu bevollmächtigte Commissarien , obgeordnet
und bestellet . Wir übernehmen demnach hiemit und Kraft dieses Patents für Unser Herzogli
ches Haus , namentlich zuvorderst für unsers Herrn Bettern , des Herzogs Peter Sriedrich .

Wilhelm Liebden , für den Wir die Landes -Adininistration führen , dann für Uns Seibst , Une
sere benben Söhne und deren Fürstliche Erben und Nachkommen , den Besitz und die Regies

rung der Aemter Vechta und Cloppenburg , wollen selbige von nun an als unzertrennliche Bes



Bandthelle des Herzogthums Oldenburg demselben incorporiret haben und gesinnen gnädigstan den Abel , an die Geiflichkeit , an die Vasallen , auch an alle Bürger , Einwohner undUnterthanen dieser beyden Aemter , fünftig uns als ihren alleinigen Landes und Lehnsherrnanzuerkennen , und Uns , Unsern Fürstlichen Erben und Nachkommen , ihrer zu leifenben Eidesspflicht gemäß , tr : u , bold und gewärtig zu seyn . Wir leben taben der völligen Zuversicht ,baß vorerwähnte Unsere nunmehrige Unterthanen mit unbedingtem Zutrauen auf unsere Lansbesväterliche Gesinnung , in diese neue Verbindung mit uns , und allen übrigen Einwohnernund Unterthanen dieses Herzogthums treten und bey jeber Gelegenheit eben die Beweise derTreue , Liebe , des Gehorsams und der Anhänglichkeit an den Tag zu legen bemühet seyn werden , womit sie gegen ihre Regenten sich stets rühmlich ausgezeichnet haben , und Wir erthetslen ihnen dagegen die bandigfte Versicherung , daß sie jederzeit fammt und fonders UnsererZuneigung und unermüdeten Sorgfalt für die Erhaltung ihres Wohls , möglicher bstellungaller Mißbrauche , so wie der Handhabung einer unparthepischen Gerechtigkeit , der Befördesrung ihres Fortkommens und Wohlftantes , endlich der Beybehaltung ihrer Gesche und Geswohnheiten in so weit solche mit der gegenwärtigen Lage und Verfassung vereinbarlich seynwollen , auf das vollkommenste fich versehen können . Urkundlich unserer eigenhändigen Na :mens Unterschrift und vorgedruckten Herzoglichen Insiegels . Gegeben auf dem Schlosse zuOldenburg , den 30. Junius 1803 .
( L. S. ) Peter .

F . L. Gr . v . Holmer .

L. B . Trede .

Verordnung für die Eingesessene und Unterthanen der Aemter Vechta und Clop
penburg , die Vertheilung der Geschäfte zwischen den beyden höhern

Landes -Collegien in Oldenburg betreffend .
Bon Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich Ludwig , Erbe zu Norwegen ,
Herzog zu Schleswig , Holstein , Stormarn und der Dithmarschen , Fürst zu Lübek,
Herzog und regierender Administrator zu Oldenburg c . Wir lassen es billig eine Unserer erftenSorgen seyn , Unsere Unterthanen in den Aemtern Vechta und Cloppenburg mit der Geschäftse
vertheilung bekannt zu machen , welche nach den von Zeit zu Zeit ergangenen Reglements undspeciellen Verfügungen zwischen Unfern höhern Landes -Collegien des Herzogthums Oldenburg ,der Regierungs - Canzley und Kammer , festgesetzt ist , und die hiemittelft , zur Begründung und
Aufrechthaltung der nöthigen Einheit in dem Geschäftsgange , unter einigen weiter unten vors
kommenden Einschränkungen , auch auf die nunmehr incorporirten Aemter Vechta und Cloppensburg mit ausgebehnet wird . Es haben demnach Unsere Beamte , Richter , Ober -Receptoren und
übrige Bediente , so wie die Vasallen und gesammte Unterthanen vorbenannter beyden Aemter ,fich in Ansehung ihrer einzureichenden refp . Berichte , Anfragen , Klage : Sachen , Gesuche undAnträge nachstehende Vorschrift zur Nachachtung dienen zu laffen .

1. Zum Reffort ber Relegrungs : Canzley und refp . was ble fub Nr . 2 und 3 bemerkten
Gegenstände betrifft , des mit derselben verbundenen Confiftortums gehören : 1 ) Alle Landesshobelts Grenz und Lehns . Sachen . 2 ) Die Sponsalten Ehe und Abrigen geistlichen Sachen
Ser Proteftanten , auch Ehe Sachen unter verschiedenen Religions Berwandten , imaleichen dieOber - Aufficht über alle Lehre und Schul . Anstalten . 3 ) Die Aufficht und Sorge für die Era
Haltung der Kirchen und Schul - ittel . 4 ) Alle Justiz und Proceß Sachen , und zwar in
Ansehung derjenigen , die ein privilegium fori haben in erster , in Rücksicht aller übrigen aberin zweyter oder in der Appellations Inflanz . 5) Die Direction und Einrichtung des HypothesTen und Depofiten , imgleichen des hiernächst einzuführenden Bergantungs . Wesens , 6 ) DieMadabung der gesammten Criminal -Gerichtsbarkeit ohne Unterschied und Ausnahme gewisses



Personen , ober gewiffer Arten der Verbrechen , imgleichen bie Ertheilung der sichern Gelette
und die Aufsicht über ble innere Einrichtung und Verwaltung der Gefängnisse und über die
Gefangenwächter felbft , so wie deren etwanige Bestrafung in Official : Bergekseen . 7 ) Die
Aufsicht und Leitung des gesammten Vormundschafts Wesens , und in Ansehung der minders
jährigen Kinder solcher Personen , die einen privilegirten Gerichtsstand hazen , noch besonders
die Sorge für beren Bevormundang , und die Aufsicht über ihre Person und über die Erhal
tung ihres Vermögens . 8 ) Die CuratelsBestellung für Verschwender und Wahnsinnige , so
weit blefe zu denjenigen gehören , bie ein privilegium fori haben , sonst aber auf Bericht der
Untergerichte , die Ertheilung der Approbation zur Prodigalitäts - Erklärung . 9 ) Die Aufsicht
über sämmtliche Untergerichte und Beamte , so weit das Geschäfte der letztern zum Reffort
bir Regierungs . Canzley gehöret , daher dann auch alle Beschwerden in Justiz und in den eben
gebachten Sachen der Beamten , bey der Regierungs . Eangley anzubringen kind .

§ . 2. Zum Ressort der Kammer gehöret dagegen : 1) Alles , was auf die Abgaben und
Le stungen der Unterthanen an den Staat Beziehung hat , mitbin das gesammite Contributions
und Steuer - Wesen , die Ausschreibung , Wertheilung und Beyforderung aller ordentlichen und
außerordentlichen Staats . Abgaben und Auflagen , sie mögen von Personen , Gåtern und Sa
chen oder von Nahrung und Gewerben gehoben werden , wohin auch die Stempels Acct Abzugss
und sonstigen Abgaben gehören , imgleichen tie von den Unterthanen zu leiftenden Spanns une
Handdienste , auch sonstigen Natural - Prástationen , und die Untersuchung und Entscheidung
aller hieraus erwachsenden Streitigkeiten , so wie die Verfügungen wegen desfälliger Remissionss
und Dilations : Sachen . 2 ) Die Bewilligung zur Zerstückung der mit Ritterpferden oder andern
Abgaben belegten ablichen Güter unb contribuablen Baucrstellen und Grundstücke , und die
Anordnungen und Entscheidungen wegen Wertheilung der auf selbigen haftenden Abgaben ; bes
fonders auch , in Ansehung ber letztern Güter , die Sorge für die Erhaltung und Verbesserung
des Bestandes der Hölzungen und die Ertheilung des zu einer bedeutenden Holzfällung erfors
berlich . n Consenses . 3 ) Die Ausübung , Berwaltung und Benutzung aller höhern und niedern
nutzbaren Regalien , ohne Unterschied und Ausnahme , z . E. des Wasser - Münz -Zoll - Poft - Jagda
Forst - und Mühlen - Regals , wohin auch die Verleihung der Privilegien und Concessionen zu
gewissen Fabriken und Gewerben gebort . 4 ) Die Ausübung der Rechte des Staats in Anses
hung der uncult virten Gründe , Torfmore u . d . g . mithin auch alles , was auf die Benutzung ,
Eingebung und Vertheilung der Gemeinheiten ( Marken ) und auf die uncultisirten Moors
gründe Bezichang hat , und die Untersuchung und Entscheidung aller aus diesen verschiebenen
Gegenständen erwachsenden Streitigkeiten , insbesondere auch die Regulierung der Gemeins
beits : ( Marten ) Grenzen nach Recht und Billigkeit . 5 ) Die Verwaltung und Benuhung
afler Landesherrlichen Hölzungen auch sonstigen Domanial . und denselben gleich zu achtenbes
Güter , mit ibren Zubehörungen und Gerechtigkeiten , insbesorbere auch , was bie an felbige
von den Unterthanen zu leistenden Geld , oder Naturalprästationen und Dienke und die Un
tersuchung und Entscheidung aller hierüber entstehenden Streitigketten betrifft , es mögen nu
bergleichen Domanialgåter adminiftrist werden , oder zur Zeit oder Erbpacht eingegeben seyn .
6 ) Die Anordnung und Aufsicht über die Einrichtung und Unterhaltung der Landstraßen und
Sonstigen sowohl öffentlichen als Communen : Dorfschafts und Feld - Wege , und der darin ers
forderlichen Brücken und Höhlen , und die Bestimmung der den Unterthanen dabey zu leisten
#bliegenden Priftationen , imgicichen die Anordnung der Weg - und Brückengelder , der Fähre
und Fahrgelder , 7 ) Die Aufsicht über Flüsse und Strome mit deren Zubehörungen , Deichen ,
Abwässerungs : und sonstigen Candlen und über deren Unterhaltung , und die Entscheidung unb
Reguli ung der aus diesen und den unter Nr . 6. befaßten verschiedenen Grge ftanden etwan erwachs
fenten Stre tigkeiten . 8 ) Die Leitung des Landeskerrlichen und des öffentlichen Bauwescas ,
mit allen auf diese Gegen ånde sich beziehenden allgemeinen Anordnungen und speciellen Ente
scheidungen . 9 ) Alle Landes und Stadtpolicey . Sachen im weitesten Umfange , mithin alle
kandes Deconomie Zunft Handwerks : Fabriken Handlungs und sonstige Gewerbe - Sachen ;
die Bestätigung der Magistratswahlen , so weit jene hergebracht ist, und die erwählten Mit



Akeber keinen directen Antheil an der Jufttzpflege nehmen . Ferner bas Medicinalwefen in den
Städten und auf dem Lande ; alle Anstalten zur effentlichen Sicherheit und Bequemlichkeit ,
and überhaupt effe und jede Angelegenheiten , welche nach allgemeinen Begriffen und besondern
Verordnungen zum Geschäftskreise der innern Landesregierung und Policen gehören ; imgleichen
die Untersuchung und Entscheidung aller Contraventionen und der Streitigkeiten , die aus jes
nen Gegenständen entstehen . 10 ) Die Ausübung des Landesherrlichen Rechts der speci : llen
Oberaufsicht über das gesammte Eigenthum und das Schuldens Credit - und Rechnungswesen .
ber Städte und weltlichen Communen , nebft der Bewilligung und Bertheilung der hiezu von
den Mitgliedern solcher Communen zu leistenden Beyträge . 11 ) Das Nufnehmen und die Bes
schützung der Juden , imgleichen alle Anordnungen , welche auf deren Verfassung , Gewerbe und
Nahrung Beziehung haben . , 12 ) Die Aufsicht über die Amtsführung und refp . über das
Caffen - und Rechnungswesen aller der Kammer untergeordneten hebungs : Policey und sonsti
gen Bedlente , und die Untersuchung und Entscheidung der Beschwerden , die aus Gegenständen
erwachsen , welche zum Reffort der Kammer gehören . Hingegen alle Armenmittel und Legate
für Arme ben den Kirchspielen , stehen etnstweilen unter der Aufsicht Unserer Regierung , bis el¬
ne gleichförmige Einrichtung des Armenwesens , wie hier bestehet , verfüget , und das ganze Ars
menwesen und die fundationsmåßige Verwendung der Armenmittel dem Generaldirectorium
des Armenwesens untergeordnet werden kann .

F. 3. Nach der obigen Bestimmung regulirt sich denn auch , vor welches Collegium die
Untersuchung und Bestrafung der Uebertretungsfälle gegen die verhandenen Verordnungen ges
hört , nämlich nach Verschiedenheit der Gegenstände , entweder zum Reffort der Regierungss
Canzley oder der Kammier .

S. 4. Findet fich jemand durch Verfügungen und Erkenntnisse der Regierungs - Canzlen ,
in so weit solche keine Proceßsachen betreffen ( dte schlechterdings dem gehörigen Gang der Jus
Riz überlassen bleiben ) oder durch Anordnungen , Bestimmungen und Entscheidungen der Kams
mer graviret ; fo ftehet elnem solchen der Weg der Supplication an Uns unmittelbar offen ,
und ist in diesem Fall nach eingelegter Supplication , wenn in dem darauf ertheilten Decrete
Feine fürzere Frist , wegen Nachtheils beym Berzuge , bestimmt ist , die Supplik innerhalb
Sechs Wochen , entweder ben dem beykommenden Collegium felbft , zur pflichtmäßigen Berichtss
erstattung an uns , ober aber unmittelbar beym Cabinet , einzureichen . Wir versehen uns jes
doch dabey gnädigst , daß diese Unsere Bereitwilligkeit , jebe gegründete Beschwerde Unserer Un
terthanen sorgfältig zu prüfen , und , wenn sie rechtmäßig befunden wird , abzustellen , nicht zu
muthwilligem und grundlosen Queruliren werde gemißbraucht werden , und verweisen desfalls
auf die bestehenden hicher gehörigen Verordnungen .

F. 3 . Geringe und eingeftandene , oder ben einer kurzen summarischen Untersuchung liquide
gewordene Bruchsachen , deren Gegenstände durch besondere Verordnungen näher bestimmt sind ,
und wohin vorzüglich unbedeutende Händel , wörtliche Beleidigungen , eigenmächtige Ausrückung
ber Befriedigungen c . mit gehören , werden in der Regel jährlich in jeden Amte durch eine
besondere Commission nach der Billigkeit und mit Milde abgethan .

6. Ist aber von gefährlichen Schlägereyen oder von erheblichen Vergehungen die Rede ,
ster ffm fich bite im §. 5. erwähnten geringen Bruchsachen nicht gleich zur Liquidat bringen ,
der wird auf Privatsatisfaction angedrungen ; so gehen dergleichen Sachen refp . den gewöhns

Nchen jedoch möglich abzukürzenden Gang der summarischen Untersuchung ex officio , oder
des gerichtlichen Verfahrens zwischen den Partheyen , wie solches durch hieher gehditge Ver¬
orbuungen näher bestimmt ist .

6 . 7. Da jedoch die in den Aemtern Vechta und Cloppenburg zum Theil ganz verschie
bene Verfahrungsavt eine Veränderung nothwendig macht , so wird hiemittelst festgesetzt : a) daß
ben Unterthanen dieser beyden Nemter , bey der bevorstehenden und nächstens zur Ausführung
Sommenden Anordnung der erforderlichen aus mehrern Personen bestehenden Landgerichte , fers
merhin näht gestattet werden könne , so wie bisher , thre Klagesachen , mit Vorbygehung des
Socalgerichts , gleich bey einem Obergerichte anhängig zu machen , sondern dieselben , in so weit



Sie nicht etwan prisilegirt find , nach förmlicher Einrichtung der refp . Landgerichte , bafelbft f

erfter Instanz ihr Recht zu suchen schuldig und gehalten seyn sollen . b ) Daß Unsere Regie

rungs Eangley authoriffet sey , vorläufig und bis ein ordentliches Hypothekenwesen in jenem
Aemtern eing richtet ist , in allen den Fällen dort moratoria zu bewilligen , in welchen solche bisher
von der Regierung zu Münster ertheilet find . c ) Daß es , in Beziehung auf den S. z . Nr .
10. in Ansehung der von den Mitgliedern der Commanen zu leistenden extraordinairen Bey
träge , noch bey der bisher in den erwähnten beyben Aemtern üblich gewefenen Bewilligungss
und Vertheilungsweise solcher extraordinairen Kirchspielsbeyträge bis weiter verbleibe . d ) Daß
das dort bestehende von den F. 5. und 6. abweichende Verfahren bey Untersuchung der Bruch =
pofte oder sogenannten Brüchtenfachen , wonach in solchen Fällen jedesmal der Gerichtsfiscal
bey dem Gerichte des Orts eine förmliche Anklage einreicht , zwar noch so lange benzubehalten
sev , bis darüber nåber verfügt werden kann ; jedoch verordnen Wir ernstlich , daß dergleichen

Untersuchungen summarisch und in möglichster Kürze beendigt , auch alle unnöthige Unkosten vers
mieden werden sollen , wesfalls auch , zur nähern Uebersicht , der Betrag sämmtlicher Kosten bep

jedem in dem Bruchprotocoll aufgeführten Posten besonders zu bemerken ist . Als nach welchem
allen sich Beykommende gebührend zu achten haben . Urkundlich unserer eigenhändigen Nas
mensunterschrift und beygedruckten Herzoglichen Infiegels .

Gegeben auf dem Schloffe zu Oldenburg , den 8. Julius 1803 .
( L. S. )

F . L. Gr . v . Holmer .

Peter .

I . Gerichtf . Proclam . und Publicat .

2 . B . Trebe .

1) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß der auf den 12. August angesetzte Termin zum
Verkauf des Johann Anton Witthus zu Dingftebe Moventien und Mobilien , auch zur Bers
heuerung der Immobilien weiter bis auf den 29 . ausgesetzt worden .

Oldenburg , eus der Regierungs : Eanzlen , den 6. August 1803 .
v . Berger . Georg .

2 ) Es wird biedurch effentlich bekannt gemacht , daß auf Oltmann Sanders und deffen
Ehefrau Anna zu Elsfleth , Namen und Güter , folgende pöfte im Canzley : Pfandprotocoll
ingroffiret stehen , welche ihrer Anzeige nach långst abgethan , wovon aber die Ingroffationss
Documente verlohren gegangen feyn sollen , als : 1 ) 1775 10. Nov . an Kaufmann Lahusen
1353 gr . nebst Zinsen und Kosten ; 2 ) 1776 28 . Aug . an Otto Harm Vogt 20x . ; 3 )

1779 14 . Sept . an Kanfmann Michaelffen nachher ex jure cello Elaus Meiners W. 100 x ;

4 ) 1780 4. Sept . et uxor Heilte Margrethe geb . Oltmanns an Kaufmann Christian Michaelsen

a) ex Obligatione 40r . ; b) wenn der wegen verkauften Landes unterm 7. Sept . 1778 ges
fchloffene Contract nicht gültig fenn follte 25 r . ; 5 ) 1782 17 . Oct . et ux . Anna an Schiffer

Amel Meyer 100 ; 6) 1783 17. Jan . an Kaufmann Ernst 10x 34 gr . ; nebft 3infen und Kosten
7) 1784 6. Juli , et ux . Heilfe geb . Oltmanns an Kaufmann Christian Michaelsen . 40x @ ; 8 )

1785 12 . May . an Bernhard Schröder 20 ; 9 ) 1785 . 18 . May , an Kaufmann Hinrich
Tdlken 100 nebst Zinsen und Kosten ; 10 ) 1785 17. Jul an die Eur . Masse von Bernh .
Michaelsen , Adv . Specht und Lenge 15 ; 11 ) 1800 31. Jan , an Johann Carl Rattenbras
ter 300 nebst Zinsen und Kosten ; 12 ) 1800 21. Febr . an Becke Margrethe Sanders , die
dieser begleichende Erbprotion und was sie sonst noch als Miterbin zu fobern berechtigt iffy

famt Zinsen rnd Koften ; 13 ) 1780 4 Sept . nebst ihren Ehemann an Kaufmann Chriftian
Michaelsen a ) ex Obligatione 40 b) Wenn der wegen verkauften Landes unterm 7. Sept
1778 gefchloffene Cantract nicht gültig seyn sollte 25 ; 14) 1784 6. Jul . nebst ihren Ches ,
mann an denselben 40 ; 15 ) 1785 13 . Jun . nebst ihren Ehemann an den Grafen von

Schmettau 40 ; 16 ) 1782 17 . Oct . nebst ihren Ehemann an den Schiffer Amel Meper



166 , unb bag alle diejenigen welche aus sothanen Ingroffationen annoch einige Forderungs
und Ansprüche zu haben vermeinen , auf den 12 Sept . b . 3 . ben Strafe des ewigen Stills
fchweigens und unter der Verwarung , daß die Tilgung im Pfandprotocolle gefchen solle dar
mit sich auf blefiger Herzogl . Regierungs : Conzley anzugeben fcbulbig fa fellen .
wird zu Anhdrung eines Präclusiv Bescheides in Ansehung der sich nicht Angedenden Termin
auf den 22 . Sept . desselben Jahrs hiermit angefeßt .

Zugleich

3 ) Die Schiffer Johann Gerhard Bartels hieselbst und Dierk Janßen Dreft , aus Em :
ben , sind gewillet , ihre noch unvollendeten zum Jprump belegenen Schiffe nebst einigem Schiffs =
bauholze am 19 . Sept . d . J . zum Sprump verkaufen zu laffen . Die Ang . ist b . 9 Sept .
6 . S . auf biefiger Herzogl . Regierungs - Cangley .

4 ) Der Kaufmann Bernhard Anton Georg za Bockhorn ist gesonnen , et über 10
Jud frene Ländereven , welche im Ellenserdammer Groden belegen find , am 17 . Sept . D. J .
in des Gastwirths Schwan webel Wirthshause zu Steinhausen , verkaufen und falls nicht hins
länglich geboten wird , verheuern zu lassen . Die Ang . ift d. 9. Sept . d . J . auf biesiger Hers
goal . Regierungs - Canzley .

5) Es sind die Vormünder über weyl . Cammerjunkers von Lowzow Kinder , Regierungs
Advocat Schmedes und Kaufmann Bulling auf dem Stau , gewillet , den Nachlaß ihrer Pa =
pillen Eltern , bestehend in allerhand Mobilten , Küchengeråth , Linnen und Bettzeng nebst vers
fchiedenen pretiofis am 24. Auguft und an folg . Tagen in dem Wohnhause der verstorbenen
Matter ihrer Pupillen verkaufen zu lassen .

6) Wider Johann Anton Witthus , zu Dingstebde , ist Schuldenhalber , ben hiesiger Here
sogl . Regierungs - Canzley , der Concurs erkannt . 1) Die Ang . ift d . 15 . Sept . 2 ) Debuct .
b . 20 . Oct . 3 ) Prioritats Urtel d . 15. Nov . 4 ) Bergantung oder Löse d . 29 . Nov . d . I .

7 ) Der Königl . Dänische Herzogl . Hof - Jägermeister v . Holstein ist gewillet , sein zu has
jenwårf belegenes Rotherhaus nebst 15 Jucken pflichtigen Landes und Pertinentien am 31 . Oct .
b . 3 . in der Wittwe Schwarting Wir : hhause zu Ovelsonne , verkaufen zu lassen . Die Aug .

ist d . 3 . Oct . 6. J . beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte . Pràclusivbescheid b . 10 . ejusd .

8 ) Der zwischen Hinrich Wilken zur sternburg und Hinech Ulzen im Drielafer Moor

am 10 . Nov . 1800 . errichtete Kaufcontract wegen eines von Lehterm an Erstern verkauften ,

auf der Osternburg belegenen Haufes , ift mit gerichtl . Genehmigung aufgehoben worden . Die

Ang , ift d . 8. Sept . d . I . beym hiesigen Herzogl . Landgerichte . Präclufivb scheid d. 19. ejusd .
9) Wenn der wider Erdwin Neumaun , zu Kreyenbrücke erkannte Concurs wieder aufges

hoben , so wird solches , auch daß gebachter Erdwin Neumann seine Stelle mit Zubehör , an

Alert Wilfen unter gewiffen Bedingungen übertragen , hemit öffentl . bekannt gemacht . Die

Ang . ift d . 6. Sept . 6. J . ( Doch haben diejenigen , die sich ben dem vergewesenen Concurse
bereits angegeben , ihre Angaben zu wiederholen nicht nöthig ) beym hiesigen Herzogl . Lands

gerichte .
10 ) Wenn der Berkauf von weyt . Daniel Meengen zu Bleren Grundstücke anderweit vera

sucht werden soll und der Termin dazu auf den 16 . August biefelbst im Landgerichte angesezt
worden ; so wird solches hiedurch bekannt gemacht und können Liebhaber sich einfinden und

nach Gefallen bieten . Ovelgonne , den 29 . Julius 1803 .

Herzoglich Holstein Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . b . 200 .

1) Bevm Varelschen Amtsgericht ist bem bortigen Hausmann Hinrich Brötje , nabem
aegen ihn die Anordnung einer Gütercurate erkannt , ungeachtet bes dagegen eingewandten
Rechtsmittels bey vorwaltendem Drang der Umstände und ermangelnder Sicherheitsbeftillung
sluftweilen bey Strafe der Nichtigkeit untersagt worden , von seiner Habseligkeit etwas zu vers

äußern ober neue Schulden darauf zu contrabtren , und ist diese einstweilige Verfügung durch

ek dffentliges Proclam bekannt gemacht worden .



II . Privatsachen .
1 ) Die Vormünder über weyl . Kaufmann Joh . Dieve Jeddeloh nachgelaffene Tochter , Kaufmann Hann

den und Job . Diedr . Jeddeloh , wollen das von dem Major Detmers bewohnt werdende Haus in 3etel , nebst
Garten , Weide , Kirchenstellen und Torfmoor , imgleichen die sogenannte Börjes Meynken Stelle Maytag 1804.
anzutreten , am 15 . Auguft in Renke Hobbies Hause in Zetel gerichtlich verheuern lassen . Liebhaber können
fich alsdann einfinden .

2 ) Am 19 . Auguft Vormittags um 11 Uhr foll in Deneken und Boben Behausung das vom Schiffer
Lang Peters gefahrne Tyaltschiff circa 36 Lasten haber groß , welches sich in completem fahrbaren Zustande
befindet , durch den Schiffsmåtter Arnold Tidemann öffentlich meistbietend verkauft werden ; es liegt solches inBremen in der kleinen Tischerstraße neden Wilken Floß , woselbst es täglich zu befehen ift

3 ) Joh . Gottschau zu Oberwarfe im Lande Wührden , als Pächter der Lunemplate , ift gewillet , folgen :de Stücke am 20 . Auguft Nachmittags um 1 Uhr in seinem Hause öffentlich gerichtlich verkaufen zu lassen ,als 1 ) einen Dreyfocken Kahn mit allem Zubehör , 6 Jahr alt und in gneem Stande ; 2 ) ein Dielenschiff mit
Maft , Segel und Draggen , und 3 ) eine scharfe Jolle , so begbe 4 Jahr alt and in gutem Stande ; 4 ) circa
100 Fiehmen gutes Reith , so aus den Keithufern des Landes Burden geernttet und jezt am Weserdeiche lies
gen ; 5 ) einen Wagen und allerhand Hausgeräthe ; und können sich also Liebhaber zum öffentlichen Verkauf
einfinden ; jedoch wird auch alles vorher aus der Hand stück und Fichmenweise verkauft werden , wenn sichbeym Verkäufer dazu Liebhaber melden sollten .

4 ) Wryl . Kaufmann Gideon Kimme Sohnes Vormünder , Hausleute Chriftian Bargmann und TonfisWilhelm Lübben zu Burhave , sind gewillet , ihres Pupillen Heine Stelle zu Hollwarben mit circa 11
Sücken Pflug und grünen Landes auf einige Jahre anderweit aus der Hand zu verheuern ; weshalb sich dieLiebhaber am 13 August in des Gastwirth Kückens Hanse daselbst einfinden wollen .

5 ) In und bey Joh . Anton Witthues Hause zu Dingstede soll am 12 . Auguft nebst Lohe , Mau : undKrummholz , Werkzeug beym Holzhandel , auch verschiedene Haus und Ackergeråthschaften , etwas Silberzeug ,insonderheit eine Taschenuhr , ferner 1 Schlaguhr mit Spielwert , 3 beschlagene Wagen , 8 pollständige Betten ,
einige Kleidungsstücke , sodann an Moventien 3 milchende Kube , 2 Pferde , 2 Schweine , circa 60 Schaafe verskauft , auch der Gasthof des gedachten Witthues , Haus und Garten mit etwa 40 Scheffel Saatland nebst ei
ner Wiese in der Kloster Blankenburger Mark von 4 Lagwerk mit der diesjährigen Nachgrafung verheuertwerden .

6 ) Beym Unterzeichneten sind zu haben : Der gemeinnügige Feldmeffer , oder kurze Anweisung , wie einLandwirth oder Gutsbesiger seine Hecker , Wiesen und Holzungen selbst vermessen , ihren Inhalt berechnen undeine Zeichnung davon entwerfen kann , von Meinert , mit 4 Kupf . 1803 . 1 Rthlr . 36 gr . uebungen im Kopf¬vechnen für Kinder , von Urndt , 1803 . 30 gr . Die vier Grundrechnungen in gleichbenannten ganzen 3ahlen auf36 Tafeln mit ihren Beantwortungen , bon Kappel . 1803 . 15 gr . Lehr und Lesebuch für Kinder edler Erziehung , worin 108 Abbildungen von Thieren , Vögeln , Fischen , Bäumen und Pflanzen beschrieben worden , nebfteinigen moral . Erzählungen , Fabeln , Sprüchwörtern , Dent - u . Sittensprüchen u . einem Buchstabenspiel . Ath .36 gr . Sezig kleine Gefchichten und unterhaltende Gespräche für Kinder , die lesen können und nun aucbenken lernen wollen , von Claudius , mit 4 Kupf . 1803 . 1 Rthlr . 18 gr . Der kleine Correspondent 1803 . 36 gr .Baufferts Kinderschauspiele , Franzés . u . Deutsch , 2 3ble . 1803 . mit Kupf . 2 Rthlr . Sonderbare Naturerschei
nungen zur Unterhaltung und Belehrung für die Jugend , nebst einem naturhistorischen Räthselbuche , von Skolka ,
1803 . I Rthlr . Spiegel der Tugend und guten Sitten , für Kinder , nach Weißens Lebrart , 4. Aufl . 1803
63 gr . Lesebuch für Bürgerschulen , von Fur ke , Rthlr . 3 Aufl . 1803 . 12 gr . Ueber die Erziehung und Beshandlung der Kinder in den erften Lebensjahren , 2 . Aufl . 1803 . 60 gr . Der Gesundheitsfreund der Jugend , vd .pract . Unweis . wie man in der Jugend den Grund zu einer dauerhaften Gefendheit legen und sie bis ins spätesteXlter erhalten kann . 1803 . 30 gr . Leben Peters des Großen , von G. X. v . Halem . 1803 . 1 Rthlr . 60 gr .2 . v . Halems Schriften , 1 Bd . prosaische Aufsäge . 1803 . 1 Rthlr . 48 gr . Schulze .7 ) Bey dem Buchbinder Fricke ist zu haben : Das Schlof Rosenthal , ein Mährchen von B . Bermelren . 1803 . 1 Rthlr . Fräulein Kuniguabe von Felfing , von E. Bornschein , 2 Theile . 1803 . 1 Rthlr . 48 gr . Gin :tagsfliegen für den großen Frosch . 1803 . 54 gr . Der Cantor in Xcaciendorf , e. Seitenft . zum Paster Kartoffelfeld , 2 Theile . 1803. 1 thir . 48 gr . Franz Hell oder die Ferwege , ven 2 . K. Nagogty , 2 Theile mit Kpf ,1803 . 2 Rthlr . 24 gr . Abentheuer vor und nach der Hochzeit , von N. P . Stampeel , 2 Theile . 1803 . 1 Rthlr .Der Berfolgte endlich im Hafen der Ruhe und Zufriedenheit , 2 Theile . 1803 . 63 gr . Nuaftasia und das Schach

Spiel , a Theile . 1803 . 1 Rthlr 48 gr . Der Beichtvater , 2 Theile . 1803 . 2 Rthlr . 48 gr . Bergroth , ein physiologBermächtnis 1803 . 1 Rthlr . 24 gr . Corelia oder die Geheimnisse des Grabes , 1. Theil . 1803 1 Rthlr . 54 gt .Gemälde der Liede von 2. Meifter . 1803 . 1 Rthlr . Eduards Verirrungen . 180g . 60 gr . Delphine , von Stauvon Staal , 2 Theile 1803 . 2 Rthlr Gemälde aus dem haust . Leben , von W. Schent . 1803 . 2 Rthlr . AlleTeufel feine Wahrheit oder vom Verf . der privatifrenden Fürsten , 2 Theile . 1803 . 2 Rthlr .
8 ) Der Hausmann Joh , Weffels zu Didenbrock Niederort låst am 10 Xugust Nachmittags um à Uhrauf dem Brandplage seines Haufes 5 milchende Küpe , 5 zweyjährige Oefen , Rinder , 5 Milchkälber , a Pfer :de , 1 Sau mit 7 Ferken , i hölzernen Wagen ; sobenn 5 Júd Mocken , 11 Ject Saber und 7 Jdd Gras aufdem Halm , auch 10 Juck in Hocken stehendes Hen , öffentlich meist fetend verlaufen fobann am felben age24 Jud Kley und 35 Jack Moorlanderryen zum Beiden bis Martinis ferger 30 Sie Ofenweibin hab 8



The Moorländereyen , im Grünen zu gebrauchen , nebst 14 Jüt Moorldaberesen zum Pflügen , auf einige

Jahre meistbietend verheuern .
9) Gerb Hinr . Gutzeit bey Wehr im Kirchspiel Dotlingen läßt am 11 . Xusuft 10 Scheffel Saat Ro

den , 10 Scheffel Saat Haber und Buchweizen , und 2 Tagewerk Gras auf dem Balm , sodann hölzernen Was

gen , a Pflug , fammt sonstigem Haus - und Ackergeräth öffentlich meistbietend verkaufen .

10 ) Die Legationsrathin von Schüttdorf will am 12 . August Nachmittags um 2 Uhr in ihrer Schanzen

weibe vor dem Everften Thor einigen Gårsten auf bem Salm meistbietend verkaufen , auch das Nachgras in

dieser Weide verheuern lassen ; die Liebhaber hiezu können sich demnach in gedachter Beide zur bestimmten Zeit

einfinden und nach Gefallen kaufen und heuern .
11 ) Weyl . Joh . Stindts Kinder Bermander , sint , Boog und Hinr . Ripken , laffen ihrer Pupillin zur

Stollhammer Wise belegene Hofstelle mit 18 Jücken Landes , von Maytag 1804 an , auf 1 oder mehrere
Jahre am 22 . August in Bricks Wirthshause zu Stollhamm öffentlich meistbietend recheuern .

12 ) Da ich seit Maytag für mich selbst das Schusterhandwerk treibe und ich wegen sehr überhäufter Nr :

beit einige Gefellen nöthig habe , so suche ich je eher je lieber 2 - 3 recht tüchtige Gesellen . Ich verspreche sehr

annehmliche Bedingungen . Joh . Reinh . Behrens , Schufteramismeister in Stellfammer Deich .

13 ) Ich habe die dem hiesigen Kaufmann J . C. Meiners zuständige von mir jest uertich bewohnt
werdende Wohnung , welche an der Steinstraße belegen , und worin 2 mit Defen versehene Stuben , 1 Speise :

tammer und Küche nebst hinlänglichem Bodenraum , auch hinter derselben ein Garten befindlich sind , unter der
6 . Kirchhof in Elsfleth .

Hand zu verheuern , und kann selbige auf Verlangen sofort bezogen werden .

14 ) Der Uhrmacher Carsten Bleicher in Elöfleth , ben seinem Schwiegervater Hinrich Siehe wonend ,

empfiehlt sich allen und jeden , die Haus - Tafel - und jede Gattung Taschenuhren zu repariren haben , und wan

shet besonders vielen Zuspruch von denjenigen zu erhalten , bie gründliche und reelle Arbeit wunschen , welches

er gegen billige Vergütung verspricht , einem jeden zu dienen .

15 ) Der Maurermeister Hinrich Logemann zu Strickhausen wünscht je eher je lieber vier tüchtige Ge

fellen in Arbeit zu erhalten ; er verspricht gute Arbeit , gute Behandlung und annehmlichen Lohn .
16 ) Um 12 . Auguft soll in Krusen Wirthshause zu Neuenbrock bas Unftreichen von 14 Fach Fensterrah

men und Fensterladen an der dortigen Pastorey , mit grauer Belfarbe , Nachmittags um 2 Uhr mindestfordernd

ausverdungen werden .
17 ) Die Kaufleute Joh . M. v. Gößeln und Leib Levi in Dvelgönne haben eine Parthey neuer eiserner

Sefen mit und ohne Aufsäge in diesen Tagen erhalten , welche fie um billigen Preis verkaufen wollen .

18 ) Job . Eilers zu Griftede hat , als Vormund für Hullmanns Tochter , 1083 Rthlr . 14 gr . in Golde

ainsbar zu belegen .
19) Als Vormund habe ich die schon mehrmals ausgebotenen ungefähr 160 Rthlr . Gold für weyl . Jür¬

gen Hinrich Blohm zur Stollhammer Wische Kinder noch zinsbar zu belegen .
Peter papers in der Stollhammer Wische .

20 ) Der Schneidermeister Joh . Anton Colombo in Absen , Rodenkircher Kirchspiels , verlangt je eher je

lieber zwey gute Schneidergesellen in Arbeit zu haben ; er verspricht gute Arbeit , reichliches Wochenlohn und

rebliche Behandlung .
21 ) Der Kirchenjurat Joh . Hint . Klåner zu Bargdorf im Kirchspiel Ganderkeste hat 299 Rthlr . Kire

chens 29 Rthlr . Kanzel und 70 Rthlr . Predigerwittwengelder in Golbe fofort ginsbar zu belegen .

21 ) Ich zeige hiermit an , daß ich in der Französ . Sprache und in der Mathematik gegen eine äußerst

mäßige Bezahlung Unterricht ertheile . Meine Bemühungen werden vorzüglich dahin gerichtet seyn , die mir an

vertrauten Schüler in möglichst kurzer Zeit der Boltemmenheit entgegen zu führen . Die zweige der Mathe

matik find zu sehr ausgebreitet , als daß jeder , der sich Einsicht in derselben erwerben will , fie alle seiner Be

Bimmung angemessen finben tann ; ich werde deswegen , nachdem es gefordert wird , auch in einzelnen Theilen

derselben Stunden geben , als in der Arithmetit , Algebra , Differenzial - und Integralrechnung , niedern und ho¬

hern Geometrie , in Berfertigung der Bauriffe , Landcharten ic . fo auch in einzelnen Theilen der angewandten
Mathematik , 3 . 8 . Schaffer , bey Dost in der Kurwickstraßes

Theaters Anzeige von Varel .

Die Ohlhörftsche Schauspielergesellschaft fchließt mit Ende dieser Woche ihre Bühne . Folgende Stücke

find nech angefest : Montag den 15. Auguft : Gleiches mit Gleichem, Luftsp . in 5 Ucten v . Bogel (Manuscr . )

Mittwoch d . 17. bátino der große Bandit , Trauersp . in 5 Acten v. 3schocke. Donnerstag d . 18. Die Kreuzs

fahrer , Schaufp . in 5 Keten v. Kogebue. Sonnabend d . 20. die Weinlese oder das Fest der Winzer , große
Opec in 3 Xcten vom Capellmeister Kunz .

Geburts Anzeige .

Um 4. Xugust Nachmittags um 2 Uhr wurde meine Frau von einem gefunden Knaben glücklich entbune

Sea ; Mutter und Kind befinden sich bis jest munter und wohl . Dieses laffe ich allen meinen Freunden und

Belannten piebar anzeigen und bin ihrer Theilnahme an meiner Freude gewiß .
3 . H. G. Bddecker jun . , Conditor hieselbst .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weferzoll Gelder beim Herzogl . Zollamte

Elefieth auch in Golde mit 4 Procent Agio gegen N. entrichtet werden .
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